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WILLKOMMEN 
LIEBE SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER, 

SEHR GEEHRTE ELTERN, 

auf den folgenden Seiten laden wir Sie ein, uns näher 
kennenzulernen. Wir informieren über die spannenden 
Perspektiven und Möglichkeiten an unserem jungen 
Gymnasium, das sich durch eine sehr persönliche At-
mosphäre auszeichnet und dessen Klima von gegensei-
tiger Wertschätzung und Respekt geprägt ist.  

Das Gymnasium Buchloe bietet eine breite Palette: 
Neben den Fremdsprachen Englisch, Französisch, La-
tein, Spanisch oder Chinesisch als Wahlfach richten wir 
unser Augenmerk auch auf die zukunftsträchtigen 
MINT-Fächer Mathematik, Informatik, Natur und Tech-
nik. Einmalig in Schwaben bieten wir die Möglichkeit, 
das deutsch-französische Doppelabitur abzulegen. Ein 
buntes Fahrtenprogramm ebenso wie Schüleraustau-
sche mit Frankreich runden das Angebot ab.  

Uns ist es ein großes Anliegen, allen Schülerinnen und 
Schülern einen breiten und vielfältigen Zugang zu Bil-
dung und Kultur zu ermöglichen. Sie können sich dabei 
in ein lebendiges Schulleben aktiv einbringen und aus 
der bunten Vielfalt an unterrichtlichen und außerunter-
richtlichen Aktivitäten wählen wie etwa Bläserklassen, 
BigBand, Theatergruppen, Schulimkerei. oder aus dem 
reichhaltigen Sportangebot. 

Wir freuen uns, wenn Ihr Kind und Sie als Eltern Teil 
unserer Schulfamilie werden. Das Zitat links möge ein 
Wegbegleiter bis hin zum Abitur sein. 

Habe Mut,  
dich deines  

eigenen Verstandes 
zu bedienen. 

IMMANUEL KANT 
 

Dr. Angela Bogner 

Oberstudiendirektorin 

VORWORT DER SCHULLEITERIN 
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WER IST WER? 

SCHULLEITUNG 

SEKRETARIAT 

Angela Frödrich 

LEHRKRÄFTE 

Hier geht es zur aktuellen Übersicht: 
www.gymnasium-buchloe.de/schulgemeinschaft/lehrerkollegium/ 

Melanie Löcherer Daniela Wörle 

Alexander Wolf 

Studiendirektor 
Ständiger Stellvertreter der 
Schulleiterin 

Jan Kolditz 

Oberstudienrat 
Mitarbeiter in der 
Schulleitung 

Dr. Angela Bogner M. A.  

Oberstudiendirektorin 
Schulleiterin 

ANSPRECHPARTNER IM SCHULHAUS 
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TUTOREN 

Tutoren erleichtern unseren Fünftklässlern den Start am Gymnasium Buchloe. Sie 

sind ein engagiertes, eingespieltes Team, das sich auch für ein gutes Miteinander an 

der Schule einsetzt.  

Unser Tutorenteam hilft allen neuen Schülern in den ersten Tagen des Schuljahres 

mit einer Schulhausführung, zeigt den Fahrschülern die Bushaltestellen, begleitet 

am Wandertag und kommt im Laufe des Schuljahres immer wieder mit verschiede-

nen Aktivitäten auf die Klassen zu (z. B. Waldpflanzaktion, Schullandheim, Fa-

schingsparty). Auf speziellen Schulungen vom Kreisjugendring Ostallgäu erwerben 

unsere Tutoren das nötige Knowhow gründlich und dürfen ihre Kenntnisse dann in 

die Praxis umsetzen. 

Unser Tutorenteam freut sich, die Neuankömmlinge im Juli beim Kennenlernnach-

mittag erstmals zu treffen und im September am Gymnasium Buchloe zu begrüßen! 

EIN LEICHTER EINSTIEG 
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smart@school 

Wie schaffe ich es, nichts zu vergessen, was ich in der Schule brauche? Wie lerne ich 
am besten für eine Schulaufgabe? Wie verpasse ich nichts, wenn ich mal krank sein 

sollte? Das sind nur drei der Fragen, auf die in den smart@school-Stunden am An-

fang der fünften Jahrgangsstufe eine Antwort gegeben werden soll. 

Um den Einstieg in der neuen Schule und das Lernen dort zu erleichtern, werden 

die smart@school-Stunden in allen fünften Klassen am Anfang des Schuljahres im 

Stundenplan integriert. Dank der Unterstützung durch Schreiben+Lesen Seitz er-

hält jeder Schüler in diesem Rahmen auch einen smart@school-Hefter, in dem 

alles Wichtige zu diesem Thema gesammelt und auch zu Hause nachgelesen wer-
den kann.  

Ein Elternworkshop am Anfang des Schuljahres ergänzt dies. Denn auch wenn jeder 
sich etwas anders organisiert und lernt, kann es sehr hilfreich sein, wenn man mit 
Eltern, Lehrern und Klassenkameraden darüber spricht. Am Gymnasium Buchloe ist 
es uns wichtig, dass die Schule nicht nur als Lernort empfunden wird, sondern auch 
als Lebensraum, mit dem Freude, Freunde und Gemeinschaft verbunden wird. 

In diesem Sinne sollen die smart@school-Stunden jedem Einzelnen helfen, den 

besten Weg für sich selbst zu finden.  

SMART @ SCHOOL 

LERNEN LERNEN 
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smart@school— 
Unser Team (v. l. n. r.): 
Karin Pfisterer,  
Martin Hallas und  
Marina Müller 

EINBLICKE IN SMART@SCHOOL 
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AKTIONEN FÜR UNSERE  

FÜNFTKLÄSSLER 

 

SCHULLANDHEIM ROGGENBURG 

 

WALDPFLANZAKTION 

 

NIKOLAUSAKTION 

LERNEN FÜR´S LEBEN 

TECHNIK MACHT SPASS 
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WEGE ZUM ABITUR 

Jahrgangstufe 
Sprachenfolgen und  

Ausbildungsrichtungen  

5 Englisch 

6 

 

Englisch—Französisch 
 

Englisch—Latein  

8 

Englisch—Französisch  

= Naturwissenschaftlich- 

technologisches Gymnasium 

Englisch—Latein 
= Naturwissenschaftlich-
technologisches Gymnasium 

 

Englisch—Französisch—Spanisch 
Englisch—Latein—Französisch 
Englisch—Latein—Spanisch 
= Sprachliches Gymnasium 

10 

Option: Spanisch als spätbeginnende Fremdsprache anstelle 
der 2. Fremdsprache Französisch oder Latein: 
Englisch—Spanisch spätbeginnend oder 
Englisch—Französisch als 3. Fremdsprache— 
Spanisch spätbeginnend  

Option: AbiBac 

11—13 
Oberstufe mit Qualifikationsphase für das Abitur 
Option: AbiBac (Deutsch-französisches Doppelabitur) 

AUSBILDUNGSRICHTUNGEN 
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ABIBAC – DEUTSCHES ABITUR UND  

FRANZÖSISCHES BACCALAURÉAT IN EINEM! 

Das Gymnasium Buchloe ist das einzige Gymnasium in Schwa-

ben, an dem seit dem Schuljahr 2016/17 die Möglichkeit be-

steht, das deutsche und französische Abitur gleichzeitig abzule-

gen. Das deutsch-französische Regierungsabkommen von 1994 

hat den Grundstein gelegt, den Ausbau der Kenntnisse von Spra-

che und Kultur des Nachbarlandes sowie die Schüler- und Stu-

dentenmobilität zu fördern. Dies erleichtert den Zugang zu Uni-

versitäten und Bildungseinrichtungen. Unsere offizielle Partner-

schule ist das Lycée Joachim du Bellay in Angers. Mit dieser 

Schule finden verstärkt Austauschmaßnahmen statt. Wer sich 

für AbiBac interessiert, lernt es bereits ab der 7. Jahrgangsstufe 

kennen. In der Oberstufe ist damit die Wahl eines französischen 

Seminars verbunden, im Abitur eine verpflichtende Prüfung in 

Geschichte in französischer Sprache sowie eine mündliche Prü-

fung im Fach Deutsch (anstelle der schriftlichen Prüfung im  re-

gulären Abitur). 

ABITUR-BACCALAURÉAT 

 
WER KANN ABIBAC WÄHLEN? 

 Schüler mit Französisch als 2. Fremdsprache 

 Schüler mit Französisch als 3. Fremdsprache 

ABIBAC 
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LEISTUNGSNACHWEISE 
Am Gymnasium gibt es große und kleine Leistungs-

nachweise in allen Vorrückungsfächern. Vorrückungs-

fächer sind in den Jahrgangsstufen 5–10 alle Fächer 

außer Sport. Zudem ist Musik in den Jahrgangsstufen 

5 und 6 kein Vorrückungsfach. Große Leistungsnach-

weise sind Schulaufgaben. Diese müssen mindestens 

eine Woche vorher angekündigt werden, sie dauern in 

den Jahrgangsstufen 5–10 maximal 60 Minuten, im 

Fach Deutsch kann die Bearbeitungszeit ab Jahrgangs-

stufe 8 angemessen erhöht werden. In den modernen 

Fremdsprachen gibt es auch mündliche Schulaufga-

ben. In Deutsch wird in Jahrgangsstufe 9 eine Debatte 

als Schulaufgabe durchgeführt. Zu den kleinen Leis-

tungsnachweisen zählen Stegreifaufgaben, Tests, Re-

ferate und mündliche Noten. 

Fach 

Anzahl der großen Leistungsnachweise 

Jgst. 5 Jgst. 6 Jgst. 7 

Deutsch 41 42 41 

Englisch 4 4 4 

Französisch - 4 4 

Latein - 4 4 

Mathematik 4 4 4 

LEISTUNGSERHEBUNGEN 

1Eine Schulaufgabe wird durch einen schulinternen fachlichen Leistungstest ersetzt. 

2 Der offiziell vorgeschriebene bayerische Jahrgangsstufentest  Deutsch zählt als halber großer Leis-

tungsnachweis und wird durch einen weiteren schulinternen Leistungstest ergänzt. 
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STUNDENTAFEL 

Fach 
Unterrichtsstunden pro Woche  in: 

Jgst. 5 Jgst. 6 Jgst. 7 

Religion/Ethik 2 2 2 

Deutsch 5 4 4 

Englisch 5 4 4 

Französisch/Latein - 4 4 

Mathematik 4 4 4 

Natur und Technik 3 3 2 

Geschichte - 2 2 

Geographie 2 - 2 

Kunst 2 2 2 

Musik 2 2 2 

Sport 3 2 4 

Intensivierung 2 1 - 

Gesamt 30 30 32 

Die Schulordnung für die Gymnasien in Bayern (GSO) schreibt für jede Jahrgangsstu-

fe bestimmte Fächer und Stundenzahlen vor. Weiterhin gibt es Intensivierungsstun-

den. Sie dienen der gezielten individuellen Förderung in Lerngruppen mit halber 

Klassenstärke. Zum einen können fachspezifische Schwächen gezielt behoben und 

zum anderen Potenziale von Hochbegabung gefördert werden. Schwerpunkte kann 

die Schule hier in begrenztem Umfang individuell setzen. Die Tabelle unten zeigt, 

wie viele Stunden pro Fach in welcher Jahrgangsstufe unterrichtet werden. 

UNTERRICHTSSTUNDEN IN DER UNTERSTUFE 
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LESESPASS IN DER BIBLIOTHEK 
Unsere Schulbibliothek, kurz BIB, präsentiert sich als besonders schöner, lichtdurch-

fluteter Raum im ersten Stock des Schulhauses. Für alle Lesehungrigen bietet sie 

reichlich Auswahl. So trifft man hier eine Vielfalt von Harry-Potter-Bänden, fünf 

Staffeln Warrior Cats ebenso wie viele Percy-Jackson-Bände, Titel von Cornelia Fun-

ke und Fantasyliteratur. Auch können z. B. Fachbücher über Roboter, Raumfahrt, 

Tiere sowie Comics ausgeliehen werden. Unterrichtshilfen und Lektüren in den 

Fremdsprachen, z. B. zweisprachige englische Krimis, ergänzen unser vielfältiges 

Programm. Neben den Printmedien stehen Hörbücher und DVDs zur Auswahl. Auf 

einer Lesetreppe kann man sich sowohl zum Schmökern als auch zum Erledigen der 

Hausaufgaben gemütlich niederlassen. Die BIB wird auch für zahlreiche Projekte 

genutzt. Für die Oberstufe dient sie als Arbeitsraum und es stehen vier PCs für Re-

cherchezwecke zur Verfügung. Dank engagierter Eltern können unsere Öffnungszei-

ten weiter ausgedehnt werden. Karin Vogg und Thomas Schielle freuen sich auf vie-

le Leserinnen und Leser. 

PLATZ ZUM SCHMÖKERN 
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BLÄSERKLASSE 
Seit Beginn des Schuljahres 2017/2018 gibt es das schul-

artübergreifende Projekt „Bläserklasse Buchloe“ in Zu-

sammenarbeit mit der Stadtkapelle Buchloe, der Mittel-

schule Buchloe, der Musikschule Buchloe und dem ASM 

(Allgäu-Schwäbischen Musikbund). Die Bläserklasse ist ein 

schwabenweites Aushängeschild für vorbildlichen Instru-

mentalunterricht in Kooperation mit außerschulischen 

Partnern. Die Stadtkapelle besorgt für die Fünft- und 

Sechstklässler die passenden Instrumente und unterstützt 

bei der richtigen Wahl. Die Leitung haben Raphael Pitzl, 

Veronika Seidl und Heidi Wörle. 

ICH BIN EIN MUSIKANTE 
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FRÜH ÜBT SICH…  FÜR JEDES KIND DAS RICHTIGE INSTUMENT 

GROSSE FREUDE BEIM ERSTEN AUFTRITT  

(Raphael Pitzl und Heidi Wörle) 

 

 

WIR NEHMEN UNS ZEIT FÜR DEN RICHTIGEN TON 
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SCHULIMKEREI 

Wer liebt Ihn nicht, den leckeren süßen Honig? In Buchloe kann man ihn nicht nur in 
Geschäften kaufen, sondern auch selbst ernten. Man muss dazu lediglich am Wahl-
kurs Schulimkerei unter Leitung von Jan Kolditz teilnehmen.  

 

 
Hier machen die Schüler alles selbst: 
Kontrolle der Bienenvölker, Einfan-
gen von Bienenschwärmen, Zeich-
nen von Königinnen, Ernten von 
Honig, Vorbereitungen für den Win-
ter. Wir stellen auch Produkte rund 
um Honig und Wachs her (z. B. Cre-
mes, Lippenflegestifte, Honigaufstri-
che), die man bei unseren Veranstal-
tungen käuflich erwerben kann. 

SUMM, SUMM, SUMM... 
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Möglich ist dies alles durch unser bayern-
weit wohl größtes Schulimkereigebäude. 
Auf 120m² findet man einen großen Schu-
lungsraum samt Materiallager, einen 
Schleuderraum mit Honigschleuder, Waa-
ge und Honigabfüllgeräten sowie einen 
Geräteraum für Gartengeräte. Daneben 
stehen unsere acht Bienenvölker, die im 
Schnitt von jeweils drei Schülern betreut 
werden. 

Ein Hightech-Bienenstock des Pro-
jekts We4Bee misst das Gewicht 
des Bienenvolkes, Wetterdaten 
oder  die Feinstaub- und Lärmbe-
lastung der Bienen. Die Universität 
Würzburg wertet dann Daten von 
über 100 Bienenstöcken aus ganz 
Deutschland aus. Dadurch erhofft 
man sich wertvolle Erkenntnisse 
rund um die Honigbiene, so dass  
diese auch noch besser geschützt 
werden kann. 
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WAHLFÄCHER 

Wahlfächer sind eine wunderbare 

Ergänzung zum Regelangebot unserer 

Schule. Durch eine breite Angebotspa-

lette kann der einzelne Schüler seine 

Neigungen und Interessen entfalten 

und sich individuell einbringen. Die 

Workshops am Infoabend bieten be-

reits einen ersten Einblick. Alle Ange-

bote des Wahlunterrichts sind auch 

mit dem Besuch der Offenen Ganz-

tagsschule (OGTS) kombinierbar. 

EXPERIMENTE ANTWORTEN -  

JUGEND FORSCHT 

WAHLFÄCHER VON A–Z 

Basketball, Badminton, BigBand, Chor, 
Design und Gestaltung, Experimente ant-
worten, Fairtrade, Imkerei, Jugend 
forscht, Jugend präsentiert, Lernen ler-
nen, Leseclub, Modellbau, Offenes Ate-
lier, Orchester, Radio, Robotik, Schulsani-
täter, Schülerzeitung, Tastschreiben, 
Technik kreativ, Technikteam, Tennis, 
Theater, Uganda-AG, Umwelt-AG, Volley-
ball … 

VOLLEYBALL 

BADMINTON 

DU HAST DIE WAHL 
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SCHULSANITÄTER 

Unsere Schulsanitäter leisten kompe-

tent Erste Hilfe. In Akutfällen sind sie  

jederzeit über Funk im Schulhaus er-

reichbar. Die Ausbildung erfolgt über 

das Bayerische Rote Kreuz.  

TECHNIKTEAM 

Das Technikteam sorgt bei unseren zahl-

reichen Events  für ein optimales Licht- 

und Tonambiente. Eine sichere Handha-

bung der technischen Ausstattung ver-

steht sich von selbst. 

TECHNIK KREATIV -   

STRATOSPHÄRENFLUG 

SCHULRADIO 
BEIM BR 



20  

 

ROBOTIK 

DESIGN UND GESTALTUNG  - OFFENES ATELIER 

LESECLUB 

TECHNIK KREATIV 

TANZ 
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„Die beste Bildung findet ein gescheiter Mensch auf Reisen.“ 
JOHANN WOLFGANG VON GOETHE 

Mehrtägige Fahrten ermöglichen unseren Schülern die Anwendung und Vertiefung 

der im Unterricht und im Lebensraum Schule erworbenen Kenntnisse und Kompe-

tenzen. Es können grundlegende Erfahrungen an außerschulischen Lernorten ge-

macht werden. Zudem wird die Entwicklung zur Eigenständigkeit und zu eigenver-

antwortlichem Handeln unterstützt.  

WO GEHT DIE REISE HIN? 

Unsere Schüler nehmen drei 

Tage im Kloster Roggenburg 

an einem der Öko-Erlebnis-

projekte teil: „Was ist unter 

unseren Füßen los?“, 

„Orientierung“, „Wasser – ein 

Element in vielen Dimensio-

nen“ oder „Waldklimastation 

zum Anfassen“. 

SKILAGER  IN JAHRGANGSSTUFE 7 

 

SCHULLANDHEIM  IN JAHRGANGSSTUFE 5 

Wir fahren nach Österreich in 

das Skigebiet Wildkogelarena. 

Untergebracht sind wir im 

Hotel Wolkensteinblick in Neu-

kirchen am Großvenediger. 

Unser Hotel liegt direkt an der 

Talabfahrt eines Skigeländes 

mit unterschiedlichen Schwie-

rigkeitsgraden für Anfänger 

und Fortgeschrittene. 

FAHRTENKONZEPT 
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SCHÜLERAUSTAUSCH MIT LAVAL UND MULHOUSE IN JAHRGANGSSTUFE 8 

Acht Tage in Frankreich, ein Wochenende inklusive, und das Ganze auch umgekehrt, 

nämlich Franzosen zu Gast bei euch zuhause. So kann man in die Sprache und Kultur 

des anderen Landes eintauchen. Unsere beiden Anlaufstellen sind das Collège Pierre 

Dubois in Laval und die École Jeanne d‘Arc de Mulhouse im Elsass. 

UNSERE FAHRTEN IM ÜBERBLICK 

 Schullandheim (Jahrgangsstufe 5) 

 Skilager (Jahrgangsstufe 7) 

 Schüleraustausch mit  Frankreich (Jahrgangsstufe 8) 

 Sprachenfahrt nach Broadstairs in Großbritannien 
(Jahrgangsstufe 9) 

 Orientierungstage, Berlinfahrt (Jahrgangsstufe 10) 

 AbiBac-Fahrt nach Angers in Frankreich (Jahrgangsstufe 10) 

 Oberstufenfahrt (Jahrgangsstufe 11) 

 Geologie-Exkursion nach Windischeschenbach (Q12) 

 Probentage Musik, Tanz und Theater (alle Jahrgangsstufen) 

 Probentage Bläserklassen 

Unsere AbiBac-Schüler fahren in Jahr-
gangsstufe 10 zur Partnerschule, dem 
Lycée Joachim du Bellay in Angers. 
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SPRACHENFAHRT 

 

 

 

 

Great Britain is different - nicht nur 

wegen dem Brexit. Das kann man 

hautnah in Broadstairs an der eng-

lischen Ostküste beim Aufenthalt 

in englischen Gastfamilien und im 

Sprachkurs an der Kent School of 

English erleben. Abendaktivitäten 

runden die Woche ab. Zudem dür-

fen ein Besuch in der Weltstadt 

London sowie ein Abstecher nach 

Canterbury nicht fehlen. Ein per-

fektes Sprachbad im fünften Lern-

jahr Englisch! 

ORIENTIERUNGSTAGE IM JUGENDHAUS ELIAS IN SEIFRIEDSBERG  

IN JAHRGANGSSTUFE 10 
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Bei einer Woche Berlin gehö-

ren ein Besuch im Bundestag 

sowie ein Gespräch mit dem 

für uns zuständigen Abgeord-

neten fest zum Programm. 

Führungen durch die Stasi-

Gedenkstätte Hohenschön-

hausen oder in einzelnen 

Ministerien sind interessant. 

Eine Bootsfahrt auf der Spree 

und eine Fahrradtour  enthül-

len weitere spannende Fa-

cetten der  Hauptstadt. 

OBERSTUFENFAHRTEN 

Die Oberstufenfahrten finden am 

Ende der Jahrgangsstufe 11 statt. 

Lehrkräfte, die die Fahrten leiten, 

schlagen Ziele von kulturellem und 

bildungspolitischem Interesse vor. 

Unsere Schüler konnten bislang 

bereits Barcelona, Prag  und Lissa-

bon erkunden. Die nächsten Pla-

nungen laufen für Bolsena (Italien), 

Barcelona, Hamburg, Kopenhagen 

und Neapel. 

BERLINFAHRT 
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PROBENTAGE MUSIK 

Alljährlich im Herbst testen rund 100 

Buchloer Gymnasiasten an der Musik-

akademie in Marktoberdorf drei Tage 

lang ihr Können aus und üben intensiv. 
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PROBENTAGE THEATER 

Die Bretter, die die Welt bedeuten:    

Hier zeigen wir die großen und die klei-

nen Dramen, Lustiges, Nachdenkliches, 

Bewegendes. Wir wollen in jedem Schul-

jahr ein Stück für die Schule und die 

Öffentlichkeit präsentieren. Dafür wird 

bei den Probentagen mit dem gesamten 

Team des Theaters intensiv geübt. 

PROBENTAGE TANZ 

Tanzen in verschiedenen Facetten, Cho-

reographien selbst gestalten, Teilnahme 

an Wettbewerben und an Aufführungen 

in der Schule und in der Stadt…  

PROBENTAGE BLÄSERKLASSEN 

Um den richtigen Ton 

zu treffen, braucht man 

Geduld und Ausdauer, 

aber an Weihnachten 

schaffen wir es schon, 

Jingle Bells erklingen zu 

lassen. 
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BERUFSORIENTIERUNG 

Die richtige Berufswahl wird aufgrund der schier unbegrenz-

ten Anzahl an Möglichkeiten immer wichtiger, gleichzeitig 

aber auch schwieriger. Wir bieten den Schülern deshalb auch 

bereits vor Erreichen der Oberstufe und der dortigen Berufs-

orientierung im Rahmen der P-Seminare rechtzeitig Orientie-

rungshilfen an und setzen entsprechende Anreize, damit die 

Ausbildung am Gymnasium Buchloe in eine erfüllte und er-

folgreiche berufliche Zukunft münden kann.  

 

Bereits in der neunten Jahrgangsstufe sind die Themen Be-

rufswahl und Bewerbung wichtiger Bestandteil des Unter-

richts. Zudem erhalten die Schüler in bewährter Weise Anre-

gungen und Rückmeldungen in einem speziellen Bewerbungs-

training von erfahrenen Personalern. Dieses Bewerbertraining 

dient als ein Baustein zur Vorbereitung auf das einwöchige 

Betriebspraktikum gegen Ende der 9. Jahrgangsstufe mit an-

schließender Reflexion über die gesammelten Erfahrungen. 

Die Schüler können bei der Wahl des Praktikumsplatzes ihre 

persönlichen Neigungen und Interessen erkunden und sam-

meln wertvolle Eindrücke.  

 

Für besonders interessierte Schüler besteht zudem die Mög-

lichkeit, freiwillig eine zusätzliche Praktikumswoche zu absol-

vieren, falls sie nicht an der Fahrt nach Broadstairs teilneh-

men möchten.  

ABITUR - UND DANACH? 
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Die Möglichkeit, sich in kurzer Zeit über mehre-

re verschiedene Berufsbilder zu informieren, 

bietet der am Gymnasium Buchloe stattfindende 

Berufsinformationsabend. Die zehnte Jahrgangs-

stufe erhält dort Gelegenheit, sich in Kleingrup-

pen bei Fachleuten aus dem Kreise unserer El-

tern und externer Partner, die sich freiwillig an 

diesem Abend zur Verfügung stellen, z. B. über 

deren Ausbildung, Berufslaufbahn und tägliche 

Arbeit zu informieren. Der zuständige Berufsbe-

rater der Agentur für Arbeit ist häufig vor Ort. Er 

steht den Schülern nicht nur für Fragen zur Ver-

fügung, sondern informiert auch aus neutraler 

Perspektive über den Wandel in der heutigen 

Arbeitswelt und was dies für die jetzigen Schü-

ler, die Fachkräfte von morgen, bedeutet.  

Koordinator für Berufliche Orientierung im Haus 

ist Martin Hallas. 

BERUFSORIENTIERUNG 

 Einwöchiges Pflichtpraktikum und  Bewerbertraining (Jahrgangsstufe 9) 

 Berufsinfoabend durch Eltern und Firmenpartner (Jahrgangsstufen 10— 12) 

 Studien- und Berufsorientierung (P-Seminare in der Oberstufe) 
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BERUFSINFORMATIONSABEND 

Was will ich werden?  

Der Berufsinfoabend bietet eine breite Palette an Berufsbildern zum Kennen-

lernen. 
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ASSESSMENT-CENTER 

Eine Bewerbung, im Idealfall eine Einladung zu einem Vorstellungsgespräch, wie 

gehe ich damit um? Am Gymnasium Buchloe üben wir dies in der Jahrgangsstufe 11. 

In zwei Einheiten von je 90 Minuten haben die Schüler Gelegenheit, mögliche Be-

standteile eines Assessment-Centers kennenzulernen und auch auszuprobieren. 

Elemente sind beispielsweise ein klassisches Vorstellungsgespräch oder Interview, 

eine Selbstpräsentation oder Aufgaben in der Gruppe. Angeleitet werden die Schü-

ler von Personalreferenten und Fachleuten aus verschiedenen Unternehmen aus 

Buchloe und Umgebung. In kleinen Gruppen besteht selbstverständlich auch Gele-

genheit, z.B. ein Vorstellungsgespräch zu simulieren. 

Leben heißt Handeln. 

ALBERT CAMUS 
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UMWELTSCHULE 
INTERNATIONALE UMWELTSCHULE IN EUROPA 

Nachhaltige Entwicklung in der Schule spielt eine 

große Rolle. Das Gymnasium Buchloe wurde am 

09.12.2019 durch Kultusminister Prof. Dr. Michael 

Piazolo für das Engagement als Internationale Agen-

da 21-Schule/Umweltschule in Europa ausgezeichnet. 

Um die Auszeichnung zu erhalten, müssen verschie-

dene Themen bearbeitet, dokumentiert und einer 

Fachjury aus Vertretern des Umweltministeriums, 

des Kultusministeriums, der Akademie für Lehrerfort-

bildung in Dillingen und des Landesbundes für Vogel-

schutz vorgelegt werden. 

WIR PRAKTIZIEREN NACHHALTIGKEIT ZUM BEISPIEL MIT 

 dem Pflanzen von Bäumen für den Schulwald (Jahrgangsstufe 5) 

 dem Recycling von Tonern und Handys 

 der Verpflegung mit regionalen Produkten 

 dem Betreiben einer schuleigenen Imkerei 

 dem Bepflanzen von Beeten... 

WIR SIND AUCH... 
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TECHNIK BEGEISTERT!  

Die Fächer Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und Technik sind die Grund-

lage für zahlreiche Studiengänge und Berufe. Wir engagieren uns hier im Unterricht 

und mit einem umfangreichen Wahlkursangebot (Robotik, Technik kreativ, Bau 

technischer Modelle, Experimente antworten, Jugend forscht und Radio). Durch 

diese Vielfalt haben wir uns erfolgreich als „MINT-freundliche Schule“ qualifiziert. 
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UNSERE JUNGEN FORSCHER - 
MIT FEUEREIFER  
BEI DER ARBEIT 
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FAIRTRADE-SCHOOL 

Seit dem 26. Januar 2017 darf sich das Gymnasium 

Buchloe offiziell Fairtrade-School nennen. Dieses Sie-

gel wird von TransFair e.V. deutschlandweit an Schu-

len als Auszeichnung vergeben, die sich im fairen 

Handel engagieren. Wir verkaufen regelmäßig fair 

gehandelte Produkte, nehmen an Workshops zum 

Thema "Fairer Handel" teil und verbreiten den Fair-

Trade-Gedanken. Mit einem weltverknüpften Lernen 

und einem Bewusstsein für nachhaltige Entwicklun-

gen wollen wir positive Ergebnisse für unsere Schul-

gemeinschaft und die gesamte Gesellschaft errei-

chen. Mit dem Titel Fairtrade-School können wir hier 

unser besonderes Engagement nach außen tragen. 

FAIRTRADE-SCHULE 

Dieses Gütesiegel kann man als Schulfamilie nur im Miteinander erreichen. Sei es 

über unsere Eltern und (Firmen-)Partner, durch personelle oder finanzielle Unter-

stützung, Einblicke beim Abend der Berufsorientierung, der Vermittlung eines ge-

eigneten Praktikumsplatzes und … und … und … 
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SCHULE OHNE RASSISMUS... 

... SCHULE MIT COURAGE! 

Das Gymnasium Buchloe ist seit dem 

21.07.2017 die 500. bayerische Schule 

im Netzwerk „Schule ohne Rassismus - 

Schule mit Courage“. Rund 84 Prozent der Schulfamilie unterzeichneten eine freiwil-

lige Selbstverpflichtung. Sie wehren sich zukünftig gegen jede Form von Ungleichbe-

handlung und Herabsetzung. Matthias Fack, Präsident des Bayerischen Jugendrings 

und Pate der Courage-Schule, ermutigte die Schüler dazu, Vielfalt zu leben. „Wir 

brauchen mehr denn je eine weltoffene, tolerante, friedliche und demokratische 

Gesellschaft, in der jedem und jeder – unabhängig von religiöser Weltanschauung 

oder geschlechtlicher und sexueller Orientierung – eine gleichberechtigte Teilhabe 

ermöglicht wird“, sagte er. 

„Miteinander  

Grenzen überwinden“ 
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OFFENE GANZTAGSSCHULE 
Unsere Offene Ganztagsschule 

(OGTS) betreut Schülerinnen und 

Schüler von Montag bis Donnerstag 

jeweils von 13:00 bis 16:00 Uhr. Die 

Schüler essen zunächst mit ihren 

Betreuern gemeinsam in der Mensa. 

Anschließend werden die Hausauf-

gaben in kleineren Gruppen erle-

digt. Nicht zuletzt stehen Projekte 

im Zyklus des Kalenderjahres, Spie-

le, Basteln und Sport auf der Tages-

ordnung. Eine Anmeldung muss für 

das ganze Schuljahr und für mindes-

tens zwei Nachmittage erfolgen. 

IMMER GUT BETREUT 
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Die Betreuung beginnt immer am zweiten Schultag nach den Sommerferien.  

Die OGTS ist immer mit dem Besuch von Wahlfächern vereinbar. Das Personal stellt 

unser Partner, der Kreisjugendring Ostallgäu, zur Verfügung. 
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UNSERE MENSA -  
TÄGLICH FRISCH GEKOCHT 
In unserer Mensa gibt es täglich eine Auswahl aus drei frisch zubereiteten Gerich-

ten: ein Fleischgericht, ein vegetarisches Gericht und Salat. Die Bezahlung erfolgt 

über ein Chipsystem. Das Wunschgericht muss am Vortag gebucht werden, damit 

der Mensapächter die Essensmengen planen kann. Dies ist online von zu Hause oder 

über das Buchungsterminal in der Aula möglich. Zusätzlich sind leckere Pausen-

snacks und Fair-Trade-Produkte im Angebot. 

EINFACH LECKER 
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Die Klassensprecher aller Klassen und die Schülersprecher gehören zur Schülermit-

verantwortung (SMV). Schülersprecher vertreten die Anliegen der Schüler bei der 

Schulleitung sowie im Schulforum und organisieren Klassensprecherversammlungen 

und verschiedene Veranstaltungen. Jeder interessierte Schüler kann bei der SMV 

mitmachen. Ein reges Mitwirken trägt sehr zu einem guten Schulklima bei. Eine we-

sentliche Voraussetzung für eine gute Schule ist die Übernahme von Verantwortung 

aller Beteiligten.  

WAS KANN ICH ALS SCHÜLER TUN? 

 Spaß an der SMV-Arbeit haben und aktiv teilnehmen 

 ein SMV-Projekt unterstützen 

 selbst für ein Amt wie z. B. Klassen- oder Schülersprecher kandidieren 

 ein neues Projekt mithilfe der SMV an unserer Schule anstoßen, z. B. Nachbar-
schaftshilfe, Vorlesen im Seniorenheim, Umweltbildung 

SCHÜLER-MIT-VERANTWORTUNG 
SMV 
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ELTERNBEIRAT 
Der Elternbeirat ist die Vertretung der 

Eltern des Gymnasiums Buchloe. Das 

Gremium engagiert sich in vielen An-

gelegenheiten, die für die Schule von 

Bedeutung sind. Aufgaben und Ziele 

sind die Mitgestaltung der Erziehungs-

partnerschaft und somit die Gewähr-

leistung eines positiven Klimas zwi-

schen Schule und Eltern. Pro 50 Schü-

ler kann ein Mitglied in den Elternbei-

rat gewählt werden. Zusätzlich gibt es 

die Klassenelternsprecher. Sie sind die 

direkte Verbindung zwischen Eltern-

haus und Elternbeirat. Unsere Schule 

braucht Eltern, die gerne bereit sind, 

Verantwortung  zu übernehmen. 

Die Aufgaben des Elternbeirats sind unter anderem: 

 die Interessen der Eltern der Schüler zu vertreten; 

 den Eltern Gelegenheit zu geben, sich zu informieren und auszusprechen; 

 das Vertrauensverhältnis zwischen Eltern und Lehrkräften zu vertiefen; 

 Wünsche, Anregungen und Vorschläge der Eltern zu beraten; 

 die Entscheidung über einen unterrichtsfreien Tag zu beraten; 

 konstruktiv zum Wohle des Ganzen zu arbeiten; 

 politische Neutralität zu wahren. 

WELCHE RECHTE UND PFLICHTEN HAT DER ELTERNBEIRAT? 

Eine starke Schule braucht aktive Eltern! 

Kontakt: elternbeirat@gymnasium-buchloe.de 

ELTERNVERTRETUNG 
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FREUNDESKREIS 
GYMNASIUM BUCHLOE E.V. 

 

KONTAKT 

Freundeskreis  

Gymnasium Buchloe e. V. 

Kerschensteinerstraße 8 

86807 Buchloe 

Tel.: 0176 20685637  

Manuela Estermeier 

Info@freundeskreis-gymnasium-

buchloe.de 

Der Freundeskreis Gymnasium Buch-

loe e. V. ist ein eingetragener Verein 

und ein Team von engagierten Men-

schen, die dem Gymnasium Buchloe 

sehr verbunden sind. Jeder neue 

Fünftklässler bekommt zum Beispiel 

am ersten Schultag einen Schulplaner 

geschenkt. Der Freundeskreis führt 

auch den Lions-Bücher-Basar am all-

jährlich in Buchloe stattfindenden 

Kirchweihmarkt durch und bringt sich 

beim Allgäuer Literaturfestival am 

Standort Buchloe ein. Wir unterstüt-

zen unsere Kinder bei zahlreichen klei-

nen und großen Aktivitäten.  

Helfen Sie uns mit Ihren Anregun-

gen oder werden Sie Mitglied.  

Ein engagiertes Team freut sich auf 

Sie!   

FREUNDE FÜR DIE SCHULE 
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WIR SIND VERNETZT 
Wir engagieren uns im Bereich Sport und kooperieren dabei unter anderem 

mit … 

… DEM VFL BUCHLOE E.V. 1900 

Durch diesen Brückenschlag können Verein und Schule vom 
jeweiligen Knowhow des anderen profitieren. 

… DEM TC BUCHLOE 

Grand-Slam Tennis: Matchball – Sieg! Wie machen es die 
Größen in Wimbledon? Die Kooperation mit dem TC Buchloe 
ermöglicht es interessierten Gymnasiasten, diese Dimensio-
nen zu erahnen. 

… DEM ESV BUCHLOE E.V. 

Der Verein gibt uns die Möglichkeit, Einblicke ins Eishockey-
training zu bekommen und diese schnelle und intensive 
Sportart spaßbetont auszuprobieren. 

KOOPERATIONEN 
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… MIT DEN BLUMEN- UND GARTENFREUNDEN BUCHLOE 

Wir stellen uns der Herausforderung, die Natur und ihre  

Lebewesen zu schützen. Unsere schuleigene Imkerei mitten im 

Grünen ist ein Baustein hierzu. 

… MIT DER KOLPINGFAMILIE BUCHLOE  

Lesen macht stark und Lesen bildet. Wenn man dann noch 

gemeinsam mit Freunden bei Leseprojekten dabei ist, lernt 

man auch noch spielerisch dazu! 
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UNSERE FIRMENPARTNER 

Eine Schule braucht in der globalisierten Welt des 21. Jahrhunderts den Blick über 

den Tellerrand. Das Gymnasium Buchloe ist am 6. Oktober 2016 mit vier Unterneh-

men offizielle Partnerschaften eingegangen, eine fünfte kam im November 2019 

hinzu. Weiterhin bestehen zahlreiche intensive Kontakte und Verknüpfungen zur 

Buchloer Geschäfts- und Firmenwelt sowie zu Firmen im Umkreis. Weiterhin unter-

stützen uns der Lions Club und Rotary in vielerlei Hinsicht. 

IHK-FIRMENPARTNERSCHAFTEN 

 Rudolf Hörmann GmbH & Co. KG, Buchloe 

 Karwendel-Werke Huber GmbH & Co. KG, Buchloe 

 Chr. Mayr GmbH & Co. KG, Mauerstetten 

 Kreis- und Stadtsparkasse Kaufbeuren 

 Hermann Assner GmbH & Co. KG (seit 2019) 

FIRMENPARTNERSCHAFTEN 
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BEREICHE DER KOOPERATION — 

EINIGE BLITZLICHTER: 

Allgäuer Literaturfestival 

Assessment-Center  

Bau von Robotiktischen 

Besuch einer Aufsichtsratssitzung 

Bau eines Pizzaofens 

Berufsinfoabend 

Gesunde Ernährung 

Imkerei 

Pausenhofgestaltung 

Robotik 

Planspiel Börse... 

Triff den Ingenieur… 

… und vieles mehr... 
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 UNSERE PARTNER 
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Verwaltungsgemeinschaft Buchloe 

Buchloe  Jengen  Lamerdingen  Waal 

UNSERE PARTNER 
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